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1 Hauptsächliche Bestände für die Holocaust-Forschung (1) 

Thema Bestände im Bundesarchiv 

Oberste 

Ebene 

R 43 Reichskanzlei 

NS 6 Parteikanzlei der NSDAP 
 

Auswärtiges R 901 Auswärtiges Amt -> siehe auch das separate Politische 

Archiv des Auswärtigen Amts in Berlin 
 

Militär: 

Wehrmacht 

Waffen-SS 

[Freiburg] 

RH 2 Oberkommando des Heeres 

RW 31 Wirtschaftsstab Ost mit nachgeordnetem Bereich 

RH 22 Befehlshaber rückwärtiger Heeresgebiete 

RH 23 Kommandanten rückwärtiger Armeegebiete  
 

Besatzung 

 

R 52 Regierung des Generalgouvernements 

R 6 Reichsministerium für die besetzten Ostgebiete 

R 49 Reichskommissar für die Festigung deutschen 

Volkstums 
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1 Hauptsächliche Bestände für die Holocaust-Forschung (2) 

Thema Bestände im Bundesarchiv 

Vermögens-

entzug 

R 2 Reichsfinanzministerium 

R 2107 Oberfinanzpräsident von Berlin 

R 87 Reichskommissar für die Behandlung feindl. Vermögens 

NS 30 Einsatzstab Reichsleiter Rosenberg 

B 323 Treuhandverwaltung von Kulturgut [Koblenz] 
 

Propaganda R 55 Reichsministerium für Volksaufklärung und Propaganda 

NS 8 Kanzlei Rosenberg 

NS 18 Reichspropagandaleiter der NSDAP 
 

Polizei und SS 

 

R 58 Reichssicherheitshauptamt  

NS 19 Persönlicher Stab Reichsführer SS  

NS 3 SS-Wirtschafts-Verwaltungshauptamt  

NS 4 Konzentrationslager  
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1 Hauptsächliche Bestände für die Holocaust-Forschung (3) 

Thema Bestände im Bundesarchiv 

Justiz R 3001 Reichsjustizministerium  

R 3017 Oberreichsanwalt beim Volksgerichtshof  
 

Personen-

bezogene 

Sammlungen 

R 9361 Berlin Document Center:  

- e.g. NSDAP, SA, SS,  

- Einwandererzentralstelle Litzmannstadt (EWZ),  

- Reichskulturkammer (RKK),  

- NSDAP-Mitgliederkartei 

 

R 9355 NS-Archiv des Ministeriums für Staatssicherheit der 

ehem. DDR 
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Dieses Inventar gibt einen Überblick 

über die in verschiedenen Ländern 

vorhandene archivische Überlieferung, 

die sich auf den vom NS-Regime 

durchgeführten organisierten Mord an 

psychisch Kranken und anderen 

Patienten beziehen.  

http://www.bundesarchiv.de/geschichte

_euthanasie/ 

2.1 Inventar der Quellen zur Geschichte der ‘Euthanasie’-
Verbrechen 1939-1945 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente 
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2.2 Online-Portal Zwangsarbeit im NS-Staat 

http://www.bundesarchiv.de/zwangsarbeit/index.html.en 
 

Das Informationsportal von Bundesarchiv und Stiftung 

“Erinnerung, Verantwortung, Zukunft” zu Zwangsarbeit 

bietet: 

 Informationen zu Archivbeständen zur NS-

Zwangsarbeit 

 ein Online-Verzeichnis von Haftstätten 

 einen Überblick über die Geschichte der 

Zwangsarbeit im Nationalsozialismus 

 einen Überblick über die Wiedergutmachungs- und 

Entschädigungsmaßnahmen von 1945 bis heute 

 eine Literaturliste zur NS-Zwangsarbeit  

 einige beispielhafte Dokumente und Zeugnisse 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente 
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In Kooperation mit anderen 

Archiven und Institutionen weist 

die Zentrale Datenbank 

Nachlässe (ZDN) mehr als 25.000 

Nachlässe und Teilnachlässe in 

über 1.000 Institutionen nach. 

http://www.nachlassdatenbank.de 

2.3 Zentrale Datenbank Nachlässe (ZDN) 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente 
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Das digitale Bildarchiv des Bundesarchiv enthält eine kontinuierlich wachsende Auswahl seiner 

schätzungsweise 11 Millionen Bilder, Luftbildaufnahmen und Plakate zur deutschen Geschichte, 

darunter Kriegsbilder der Propagandakompagnien der Wehrmacht.

 http://www.bild.bundesarchiv.de/index.php?switch_lang=en 

2.4 Digitales Bildarchiv 
-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente 
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Die Abteilung Filmarchiv in Berlin-Wilmersdorf verfügt unter anderem über die propagan-

distischen Wochenschauen aus der NS-Zeit. Die Datenbank "Benutzungsmedien Film 

online" ermöglicht die Suche in über 70.000 verfügbaren Filmen und Videos.  

 http://www.bundesarchiv.de/benutzungsmedien/filme 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente 

Die Zentrale Stelle zur Aufklärung nationalsozialistischer Verbrechen wurde 1958 in 

Ludwigsburg als gemeinsame Einrichtung der Landesjustizverwaltungen gegründet. Eine 

Zweigstelle der Abteilung B des Bundesarchivs wurde dort im Jahr 2000 eingerichtet. Sie 

verwahrt die Unterlagen der Zentralen Stelle zur Aufklärung nationalsozialistischer 

Verbrechen mit zahlreichen Dokumenten zum Holocaust und Kopien aus Archiven aus 

der ganzen Welt, einschließlich einer umfassenden Findkartei. 

2.5 Filmarchiv des Bundesarchivs 

2.6 Bundesarchiv Ludwigsburg 
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Die Akten der Reichskanzlei sind aufgrund ihrer koordinierenden und führenden Rolle innerhalb der 

Zentralregierung von grundsätzlicher Bedeutung für die historische Recherche. Deshalb wurden ihre 

wichtigsten Dokumente in einer mehrbändigen Editionsreihe vom Bundesarchiv zsammen mit der 

Historischen Kommission der Bayerischen Akademie der Wissenschaften herausgegeben.  

1) für die Weimarer Republik (1919-1932/33): 23 Bände, online zugänglich seit 2008 unter: 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente 

2.7 Edition: Akten der Reichskanzlei 

http://www.bundesarchiv.de/

aktenreichskanzlei/1919-

1933/0000/index.html 

 

2) für die Regierung Hitler: 

7 Bände (1933-1940), nur in 

einer gedruckten Version, 

weitere Bände sind in 

Vorbereitung 
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Eine große Dokumentenedition zur Verfolgung der Juden in europäischer Perspektive, herausgegeben vom 

Institut für Zeitgeschichte (IfZ) München zusammen mit – unter anderem – dem Bundesarchiv. Geplant sind 

16 Bände, von denen 9 seit 2008 erschienen sind; eine englische Übersetzung ist in Vorbereitung. 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente 

2.8 Edition: Die Verfolgung und Ermordung der 
europäischen Juden durch das nationalsozialistische 
Deutschland 1933-1945 (VEJ) 
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2.9 Gedenkbuch für die Opfer der Verfolgung der Juden 
unter der nationalsozialist. Gewaltherrschaft in Deutschland 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente 

Enthält alle Personen jüdischer 
Herkunft, die zwischen 1933 
und 1945 aufgrund der NS-
Judenverfolgung starben: 
- In Lagern u. Gefängnissen 

Ermordete 
- Suizide 
- Euthanasie  
 

1. Auflage des 
Gedenkbuches (1986): 
- 2 Bände 
- 128.000 Namen 
- Nur Todesdaten 
- Erfasstes Gebiet: nur West-
Deutschland und Berlin 
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-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente --> 2.9 Gedenkbuch 

2. Auflage des 
Gedenkbuches 
(2006): 
- 4 Bände 
- 150.000 Namen 
- Mit Deportations-
stationen 
- Erfasstes Gebiet: 
Deutsches Reich in 
den Grenzen von 
1937 
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• http://www.bundesarchiv.de/gedenkbuch (deutsche Version) 

• Umfasst eine Einleitung in die Online-Version, eine Suchmaschine, einige 

Einleitungstexte der 2. Auflage, Informationen zur Abschiebung polnischer 

Juden im Oktober 1938, eine Chronologie der Deportationen und eine 

Bibliographie 

• ermöglicht Recherchen zu rund 175.000 jüdischen Opfern, inkl. der im 

Oktober 1938 abgeschobenen polnischen Juden (sofern nicht überlebt) 

• Die Daten enthalten Zusatzinformationen zu Emigration, Verhaftung, 

mehrere Wohnorte und die Abschiebung nach Polen 

• Ungefähr alle 3 Monate aktualisiert 

• Bis zu 3.000 Anfragen pro Jahr 

Online-Version des Gedenkbuchs 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente --> 2.9 Gedenkbuch 
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-> 3 Additional records and tools 
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-> 3 Additional records and tools 
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2.10 Liste der Jüdischen Einwohner im Deutschen Reich 
1933-1945 

a) Entwicklung der Datenbank 
 
1. Phase: List of Jewish residents (2002/03) 

 

 Erste Zusammenstellung innerhalb weniger Monate im Rahmen der 

Entschädigung unbezahlter Versicherungsansprüche (The International Commis-

sion on Holocaust Era Insurance Claims, http://www.icheic.org/index.html) 

 Zweck: Identifizierung potentieller jüd. Anspruchsberechtigter durch Abgleich 

mit der Liste der Policeninhaber des Gesamtverbands d. Dt. Vers.-wirt. (GDV) 

2,5 Mio. unbereinigte Einzeldatensätze 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente 
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2. Phase: Projekt „Liste der jüdischen Einwohner im Deutschen Reich 1933-

1945“ (2005-2007) 

 

 Ausbau der Residentenliste zu einer wissenschaftlich fundierten Liste der 

jüdischen Einwohner durch das Bundesarchiv in Zusammenarbeit mit der 

Stiftung EVZ (Erinnerung, Verantwortung, Zukunft) 

 Projektgruppe im Bundesarchiv mit bis zu 10 Personen 

 2006 Zusammenlegung der Datenbanken für Gedenkbuch und 

Residentenliste zu einer Gesamtliste, die neben den Todesopfern auch 

Emigranten und Überlebende enthält sowie Personen, deren Schicksal 

noch ungeklärt ist 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente --> 2.10 Liste der jüdischen Einwohner 
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3. Phase: Als Daueraufgabe im Bundesarchiv (seit Anfang 2008) 
 

 Arbeitsgruppe „Dokumentation der Judenverfolgung“ mit 3-5 regulären 

MitarbeiterInnen und 10-15 freien HistorikerInnen als WerkvertragsnehmerInnen 

 Haupttätigkeiten: 

a) Ergänzungen: Einarbeiten von Rückmeldungen, Auswerten neuer Literatur, 

Recherchieren neuer Quellen, Kooperieren mit anderen Datenbanken 

b) Datenbearbeitung: Informationsverdichtung und Entdoppelung 

 

Kriterien für die Aufnahme: 

 1. jüdisch (auch „Mischlinge“) 

 2. „Resident“ (freiwilliger Wohnsitz im Deutschen Reich zwischen 1933-

 1945, Grenzen von 1937) 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente --> 2.10 Liste der jüdischen Einwohner 
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-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente --> 2.10 Liste der jüdischen Einwohner 

Seite 20/26 Datenbank Residentenliste (oberer Teil): aggregierte biographische Daten eines Clusters 
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-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente --> 2.10 Liste der jüdischen Einwohner 

Seite 21/26 Datenbank Residentenliste (unterer Teil): verschiedene, zu einem Personencluster 
verknüpfte Datensätze (1 Datensatz = Infos aus 1 Quelle zu 1 Person) zu einer Person 
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2.12 Die Ergänzungskarten der Volkszählung vom 17. Mai 
1939 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente  

• Vom Haushaltsvorstand für alle -mitglieder auszufüllen 

• Gefragt nach Namen, Geburtsdatum und -ort, Meldeadresse, jüdischer 

Abstammung im Sinne der Nürnberger Rassengesetze („Waren Ihre Großeltern 

jüdisch?“) und Hochschulabschlüsse 

• Eigenhändige Unterschrift des Haushaltsvorstands 

• Ausgewertet von Statistischem Reichsamt, den polizeilichen Meldeämtern und 

dem Reichssippenamt 

• Nur dann aufbewahrt, wenn mind. ein Haushaltsmitglied einen jüdischen 

Großelternteil meldete  

• Keine Informationen zu den Familienverhältnissen 
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Die Bedeutung der Ergänzungskarten 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente --> 2.12 Ergänzungskarten der Volkszählung v. 17. Mai 1939 

• ca. 85% überliefert (es fehlen u.a.: Rheinprovinz, Thüringen, verschiedene 

Bezirke in Bayern und Westfalen) 

• dokumentiert einen Großteil der Namen und Adressen (häufig die letzten 

frei gewählten Wohnorte) der deutschen Juden am Vorabend vor ihrer 

Vernichtung 

• aus konservatorischen Gründen nicht mehr zur Benutzung zugelassen; es 

gibt aber Verfilmungen; eine Digitalisierung ist fest eingeplant 

• langfristiges Datenerfassungsprojekt, bei dem alle Angaben aus den 

Ergänzungskarten in eine Datenbank übertragen wurden (VZ-Datenbank) 

• diese steht wissenschaftlichen Benutzern seit 2001 im Lesesaal des 

Bundesarchivs in Berlin-Lichterfelde zur Verfügung 
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Vorderseite der Ergänzungskarte 

zu Dr. Leo Baeck 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente  
--> 2.12 Ergänzungskarten der Volkszählung  
        v. 17. Mai 1939 
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Rückseite der 

Ergänzungskarte 

zu Dr. Leo Baeck 

-> 2 Zusätzliche Quellen und Instrumente --> 2.12 Ergänzungskarten der Volkszählung v. 17. Mai 1939 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

Bei Fragen: 

Nicolai M. Zimmermann  

Tel.: +49 30 187770-405 

E-Mail: nm.zimmermann@bundesarchiv.de 
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